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Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10 - 16 Uhr, Mi 10 - 13 Uhr 
Auch außerhalb der Öffnungszeiten Termine möglich!

Seit über 10 Jahren
für Sie vor Ort

bis zum Dach!

Vom Keller Ihr Partner 
vom Fach!Dachdeckerei

Zimmerei

      DZZ
GmbH

Christian
Zimmermann

Bliesmengen-Bolchen
Im Witzgarten 18

Tel. 06804-169123
Mobil 0171-831 871 8

Die Glaswerkstatt St. Ingbert

Die Glaswerkstatt GmbH
Oststraße 84 • 66386 St. ingbert

Tel. 06894-9665600 • Mail: info@glaswerkstatt-igb.de

• Glashandel • Innovative Glasarbeiten •
• Reparaturservice •
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Apothekendienst
0800-0022833✚

Infos zu den nächstgelegenen dienstbereiten Apothe-
ken, kostenfrei aus dem dt. Festnetz o. von jedem Handy, 
Kurzwahl 22833 (Mobilfunknetze/69 Cent/Min.).

Samstag, 26.10.2024:
•	 Barbara-Apotheke, 66440 Blieskastel
	 Von der Leyen-Straße 19, Telefon 06842 930808
Sonntag, 27.10.2024:
•	 Rats-Apotheke, 66386 Hassel
	 Marktplatz 10a, Telefon 06894 956028
Freitag, 01.11.2024:
•	 Johannis-Apotheke, 66386 Rohrbach
	 Obere Kaiserstraße 113, Telefon 06894 53500
Samstag, 02.11.2024:
•	 Adler-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert
	 Kaiserstraße 92, Telefon 06894 2232
Sonntag, 03.11.2024:
•	 Saar Apotheke im Kaufland, 66386 Sankt Ingbert
	 Grubenweg 7, Telefon 06894 9900685

Glas-Notdienst� Tel. 06894-9665600
Die Glaswerkstatt • info@glaswerkstatt-igb.de

Anzeige

�Sonstige wichtige Rufnummern:
•	 Paul Marien-Hospiz am Ev. Krankenhaus, Saarbrücken, Tel. 0681-3886601.
•	� Telefonseelsorge für Menschen in seelischen Krisen: Täglich, 0 bis 24 Uhr,  

kostenfrei, Tel. 0800-1110111.
•	� Frauennotruf Saarland, Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frau-

en: Montag und Donnerstag, 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag, 9 bis 12 Uhr,  
Tel. 0681-36767, in der übrigen Zeit läuft ein Anrufbeantworter.

•	� Frauenhaus der AWO, Neunkirchen, Hilfe bei häuslicher Gewalt: rund um die Uhr 
erreichbar Tel. 06821-92250.

•	� Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst: Samstag, Sonntag sowie an Feiertagen  
zentrale Ansage Tel. 0681-3904276.

•	� Rufbereitschaft der kath. Seelsorger in seelsorgerischen Notfällen sowie zur  
Spendung der Krankensalbung und bei Sterbefällen ist ein katholischer  
Geistlicher immer unter folgender Nummer erreichbar: Tel. 0176-5102204.

•	� Frauennotruf Saarland, Nauwieser Str. 19, 66111 Saarbrücken, Tel. 0681 36767, 
http://www.frauennotruf-saarland.de

Tierärzte� www.tierarzt-saar.de✩

Vergiftungszentrale✚
Das Informations- und Behandlungszentrum für Vergiftun-
gen in der Uni-Klinik Homburg Tel. 06841-19240, (jederzeit, 
auch an Sonn- und Feiertagen)

Polizei � 110
Feuerwehr & Notruf� 112✆

Aus dem Festnetz und aus Mobilfunknetzen ohne Vorwahl

Ärztebereitschaft� 116117✚
• �Mo, Di und Do 18:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
• �Mi und Fr von 13:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
• �Samstags von 08:00 bis montags 08:00 Uhr
• �An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember 

von 08:00 bis 08:00 Uhr des darauf folgenden Tages

Kinderärzte� 06821-363-2002✚
Notfalldienstpraxen am Wochenende und an Feier- 
tagen der niedergelassenen Kinder- und Jugendärzte/-
innen: Samstag, 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr:  
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinikweg 1-5, 66539 
Neunkirchen-Kohlhof

Zahnärzte
www.zahnaerzte-saarland.de✚

Ökumenischer Ambulanter 
Hospiz- und Palliativberatungsdienst  
Saarpfalz✚

Beratung und Informationen für Schwerstkranke und 
deren Angehörige: Homburg, Mainzer Str. 6, 
Tel. 06841-9728613.

OrtsvorsteherInnen✉
St. Ingbert – Mitte: Irene Kaiser, Tel. 06894-381 808, Sprechstunde 
nach telefonischer Vereinbarung
Rohrbach: Martin Biedermann, Mobil 0176 417 16 978, martin.bieder-
mann@spd-rohrbach.de. Ortsverwaltungsstelle Rohrbach, Obere Kaiser-
straße 134, 66386 Rohrbach, Öffnungszeiten: Do.: 14-17 Uhr, Ansprech-
partnerin: Frau Weiß, ovstrohrbach@st-ingbert.de, 06894 5908003
Hassel: Markus Hauck, Tel. 06894-51770, Sprechstunde: Mo. 17-18 Uhr, 
Ortsverwaltungsstelle Hassel, Marktplatz 1, 66386 Hassel, Öffnungszei-
ten: Do.: 9-12 Uhr, Ansprechpartnerin: Frau Weiß, ovsthassel@st-ingbert.
de, 06894 51041
Oberwürzbach-Reichenbrunn-Rittersmühle: Dunja Sauer, Tel. 
0170 575 27 99, dunja-sauer@t-online.de, Sprechstunde nach telefoni-
scher Vereinbarung. Ortsverwaltungsstelle Oberwürzbach, Hauptstr. 94, 
66386 Oberwürzbach, Öffnungszeiten: Di.: 14-17 Uhr, Ansprechpartnerin 
dort ist Frau Hauck, ovstoberwuerzbach@st-ingbert.de, 06894 6307
Rentrisch: Stefan Paulus, stefan.paulus@jse-online.de, Mobile 0173 
6523458, Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung
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 Mittwochs ohne Termin ins BSC St. Ingbert
Ab 01. November 2024 kann das Bürgerservice-Center im St. Ing- 
berter Rathaus immer mittwochs ohne vorherige Terminbuchung 
besucht werden. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bearbeiten 
von 8 bis 11.30 Uhr u. a. Pass- und Meldeangelegenheiten sowie  
Führerscheine und Fahrzeugzulassungen. Mittwochnachmittags 
bleibt das BSC geschlossen.   

Spatenstich für den Ausbau 
des Glasfasernetzes in St. Ingbert
Schnelles Internet für Gewerbegebiet Rohrbach, Alte Schmelz 
und Drahtwerk-Nord-Areal
Der Ausbau des Glasfasernetzes in St. Ingbert schreitet weiter vor-
an. Im Fokus der aktuellen Baumaßnahmen stehen das Gewerbege-
biet Rohrbach, entlang der Parallelstraße sowie die Alte Schmelz und 
das Drahtwerk-Nord-Areal (DNA). Mit dieser Investition in moderne  
Infrastruktur werden wichtige Grundsteine für die digitale Zukunft 
der Stadt gelegt. St. Ingbert festigt damit einen wichtigen Standort-
faktor für Unternehmen. Im ersten Cluster, das von Kellner Telecom 
umgesetzt wird, wird eine 2 Kilometer lange Strecke erschlossen. Die 
Glasfaserleitung aus Saarbrücken erreicht in der Parallelstraße, St. Ing-
bert ein aktives Multifunktionsgehäuse (MFG). Von dort wird die Ver-
sorgung der Gewerbekunden über Umverteiler bis zu den jeweiligen 
Hausanschlüssen realisiert. Kellner Telecom tritt dabei als Generalun-
ternehmer auf und verantwortet sämtliche Phasen des Projekts: von 
der Planung, über den Tiefbau und das Einblasen der Glasfaser, bis hin 
zur Montage und den abschließenden Hausanschlüssen bei den Kun-
den. Auch die notwendige Dokumentation des Ausbaus wird von Kell-
ner Telecom übernommen. Damit stellt das Unternehmen sicher, dass 
der gesamte Prozess reibungslos und professionell durchgeführt wird.
Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer betonte die Bedeutung des Aus-
baus für den Wirtschaftsstandort St. Ingbert: „Wir machen St. Ingbert 
fit für die Zukunft. Wir benötigen eine starke und zukunftsfähige Wirt-
schaft. Ein wichtiger Baustein ist der Ausbau des Glasfasernetzes, den 
wir gerne unterstützen und ausbauen.“

 Gemeinsamer Spatenstich für den Glasfaserausbau in den Gewerbege-
bieten.� Bild: T. Bastuck
Alexander Eich von CompuSaar, der für die Direktvermarktung in St. 
Ingbert verantwortlich ist, erläutert: „In den letzten zwei Jahren haben 
wir viel Zeit investiert um dieses Projekt mit unseren Partnern vor-
anzubringen. Nun da es endlich losgeht können wir den St. Ingber-
ter Unternehmen preiswerte Glasfaserverbindungen anbieten sowie  
sichern  und stärken damit den Standort St. Ingbert als IT-Zentrum 
im Saarland.“ Bereits jetzt profitiert der erste Kunde des neuen Glas-
fasernetzes, Dr. Christian Heib, Geschäftsführer der HECA Real Estate: 
„Wir haben lange auf den Ausbau des Glasfasernetzes gewartet und 
sind nun sehr froh, dass die Heckel-Villa, aber auch der in 2025 entste-
hende Business Campus eine optimale Dateninfrastruktur erhalten.“
Der Ausbau des Glasfasernetzes wird in Zusammenarbeit mit 1&1 Ver-
satel und der Bauunternehmung Kellner Telecom realisiert. „Mit unse-
rem eigenwirtschaftlichen Glasfaser-Ausbau in St. Ingbert leisten wir 
einen wichtigen Beitrag zur Digitalisierung und Wettbewerbsfähig-
keit vor Ort.“, so der zuständige Projektleiter von 1&1 Versatel, Chris-
tian Kussmann. Auch die ausführende Firma Kellner zeigt sich zufrie-
den mit dem reibungslosen Verlauf der Bauarbeiten: „Wir freuen uns,  
gemeinsam mit der Stadt St. Ingbert und 1&1 Versatel den Ausbau  
einer zukunftssicheren Infrastruktur voranzutreiben, die für die digitale  
Zukunft der Stadt essenziell ist“, sagt Matthias Jedermann, verant-
wortlicher Projektleiter der Kellner Telecom GmbH. „Wir möchten uns  
besonders bei der Stadt St. Ingbert für die hervorragende Zusammen-
arbeit und Unterstützung schon zu Beginn des Projekts bedanken."

AktuellesA
Schließung der Friedhöfe vor Allerheiligen
Die Friedhofsverwaltung der Stadt St. Ingbert weist darauf hin, dass 
die Friedhöfe in St. Ingbert-Mitte und die Friedhöfe der Ortsteile 
Rohrbach, Hassel, Oberwürzbach und Rentrisch am Donnerstag, 
31. Oktober 2024 geschlossen sind. Auch das Befahren des Wald-
friedhofs ist an diesem Tag nicht möglich.
Am Tag vor Allerheiligen werden die Friedhöfe der Würde des Feier-
tages entsprechend gesäubert und hergerichtet. Die Bevölkerung, die 
Gärtnereien und die Steinmetzbetriebe werden gebeten, notwendige 
Arbeiten auf den Friedhöfen bis zum 30. Oktober 2024 auszuführen.

Veranstaltungen des Seniorenbeirates  
St. Ingbert und der AWO  
sowie Kooperationspartnern
Veranstaltungen der AWO-Saarland und des Seniorenbeirates der 
Stadt St. Ingbert in Kooperation mit der KEB Saarpfalz- Kreis, dem  
Literaturforum St. Ingbert, dem Förderverein der Gemeinde St. Fran-
ziskus, dem Männerkochclub St. Michael, der Caritas Saarpfalz-Kreis, 
der Evangelischen Pfarrgemeinde Hassel, dem Rotary-Club, der Tanz-
schule Fess und der Stadt St. Ingbert:
Termine:
04. November/02. Dezember 2024, 12 Uhr: „Gemeinsam schmeckt es 
besser“. Mittagessen im „Midi“ in Rohrbach. Kosten: 13 Euro für ein 
leckeres Menü 
06./20. November 2024, 12 Uhr: „Gemeinsam schmeckt es besser",  
Mittagstisch im Kulturhaus Rentrisch.
Kosten: 13 Euro für ein kleines, feines Menü
06./20. November 2024, 10 Uhr: „Mobil im Alter“-Bewegungsgruppe, 
Altenbegegnungsstätte, Am Markt 6 in St. Ingbert
08. November/06. Dezember 2024, 12 Uhr: „Gemeinsam schmeckt es 
besser“. Mittagstisch im Dorfgemeinschaftshaus in Oberwürzbach, 
Kosten: 8 Euro für ein kleines, feines Menü vom Partyservice Marlene  
Maas.
Anmeldungen bitte über Lydia Schaar, Telefon: 06894-888010,  
Handy: 0176 3069 2423, E- Mail: lydia.schaar@gmx.de
13./27. November 2024, 10.15 – 11.15 Uhr, regelmäßig alle 14 Tage 
mittwochs: „Schwungvoll durchs Leben“ mit der Tanzschule Fess. 
Treffpunkt: Tanzschule Fess in der Poststraße, St. Ingbert. Kosten bei 
Teilnahme: 5 Euro pro Termin
13./27. November 2024, 12 Uhr: „Gemeinsam schmeckt es besser“. Ein 
Angebot der Evangelischen Kirchengemeinde, Mittagstisch in der 
Begegnungsstätte in Hassel. Kosten: 8 Euro für ein Hauptgericht und 
ein Dessert. Anmeldung nur über das Pfarrbüro bis freitags vor dem 
Termin: 06894/5609
14. November 2024, 15 Uhr: Spielenachmittag mit Karten-, Brett- und     
Würfelspielen für Seniorinnen und Senioren, Jugendliche und Kinder 
in der Cafeteria im Bruder-Konrad-Haus. Kaffeenachmittag in Zusam-
menarbeit mit der AM-Realschule und dem Rotary-Club St. Ingbert.
18. November 2024, 12 Uhr: „Gemeinsam schmeckt es besser“, Mit-
tagstisch im Bruder-Konrad-Haus, Kosten: 9 Euro für ein Tellergericht.
28. November 2024,15 Uhr: Hat das Leben (k)einen Sinn? – eine  
Spurensuche!
Jeder Mensch kommt ungefragt, mancher sogar ungewollt auf die 
Welt. Einmal da, bleibt nichts Anderes übrig, als sein Leben zu leben 
und zu gestalten. Doch wie und warum soll und kann das gehen? 
Und wieso sind wir überhaupt da? Diese Fragen stellen Menschen 
seit jeher. Die Antworten darauf sind so unterschiedlich wie die Men-
schen selbst - und so widersprüchlich. Welche Aussagen darüber gibt 
es, wie sind sie begründet und welche können hilfreich und tragfähig 
sein? Referentin: Gertrud Fickinger, Theologin und Leiterin der KEB 
Saarpfalz Kreis. Kosten: 3 Euro
Hinweis: Vegetarischeres Essen ist an allen Terminen nach Vorbestel-
lung möglich!
Anmeldungen: Elke Müller, Im Seniorenzentrum, Bruder-Konrad-
Haus, Karl-August-Woll-Str. 40, 66386 St. Ingbert, Tel: 06894 983 199, 
Mail: elke.mueller@lvsaarland.awo.org
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Empfang von Olympia- und  
Paralympicsteilnehmer 2024 im Rathaus
Am 08.10.2024 empfingen Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer und Bür-
germeisterin Nadine Backes den Goldmedaillengewinner von Paris 
Tim Hellwig und den Paralympicsteilnehmer Boris Nicolai im Rathaus. 
Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer gratulierte den beiden zur Teilnah-
me an den Spielen und Tim Hellwig zum Gewinn der Goldmedaille 
mit der Triathlon-Staffel. Beide Sportler sind der Einladung gerne ge-
folgt. Die sportliche Saison ist noch nicht abgeschlossen. Boris Nicolai  
kam direkt von einem Wettkampf aus Sardinien und Tim Hellwig 
aus Toulouse. Er ist zur Zeit bei der Bundeswehr und möchte seine 
Profikarriere sehr gerne fortführen. Die Teilnahme an den nächsten 
Olympischen Spielen 2028 in Los Angeles ist ein Ziel seiner jungen 
Karriere. Boris Nicolai arbeitet als Maschinenbautechniker und plant 
seine sportliche Laufbahn Jahr für Jahr. Nächstes Jahr steht die Euro-
pameisterschaft an, in zwei Jahren die Weltmeisterschaft.
"Wir sind stolz darauf, solche talentierten Athleten aus unserer Regi-
on zu haben", sagt Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer und bittet bei-
de Sportler sich ins Goldene Buch der Stadt St. Ingbert einzutragen.  
Marvin Seidel Olympiateilnehmer in der Sportart Badminton war leider 
am Termin verhindert. Der Eintrag ins Goldene Buch wird nachgeholt.

Tim Hellwig (3 vr.) trägt sich ins Goldene Buch der Stadt ein. vlnr. OB Dr. 
Ulli Meyer, Boris Nicolai, Tim Hellwig, Maria Pieter und Bürgermeisterin 
Nadine Backes� Bild: G. Faragone

"Doppelpass on Tour" 2025 am 31. März  
in St. Ingbert – Tickets ab sofort erhältlich
Die Erfolgsshow "Doppelpass on Tour" informiert über eine Fortsetzung 
im Jahr 2025. Nach der Herbst-Tour 2024, die 19 Städte umfasst, geht 
das interaktive Bühnenprogramm im Januar 2025 weiter und wird um 
21 neue Stationen in neun Bundesländern erweitert. Moderiert wird die 
Show von Thomas Helmer und dem Stammgast Mario Basler.
"Doppelpass on Tour" Fans erleben es nochmal ihre Idole hautnah 
zu erleben. Bereits im Herbst 2019, startete das Bühnenformat in 19 
Städten erfolgreich durch. Ab Januar 2025 folgen weitere 21 neue 
Stationen, welche in neun Bundesländern ausgeführt werden. Dabei 
steht nicht nur das fünfjährige Jubiläum der Tour im Mittelpunkt, son-

dern auch die einzigartige Gelegenheit, mit Fußballstars wie Mario 
Basler und weiteren prominenten Gästen in direkten Kontakt zu 
treten. Die Show lädt das Publikum ein, sich aktiv an Diskussionen 
über aktuelle Fußballthemen zu beteiligen, sei es durch Quizfragen, 
Mitmachaktionen oder den Austausch von Meinungen. Es werden 
auch Highlights aus der Bundesliga gezeigt, aber auch amüsante  
Anekdoten, aus der langjährigen Historie des "Doppelpass".
VIP-Tickets bieten den Vorteil, dass neben dem früheren Einlass, auch 
Erinnerungsstücke wie Fotos und Autogramme ausgestellt werden. 
In St. Ingbert findet die Show am 31. März 2025 um 20:00 Uhr in der 
Stadthalle statt, wobei in St. Ingbert Mario Basler nicht dabei sein wird.
Tickets für die Veranstaltung "Doppelpass on Tour" sind ab Oktober 
an allen bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich.

Medaillenkandidaten gesucht!
Meldefrist für die Sportlerehrung 2024 läuft bis 17. November
Am Freitag, 29. November, findet die 40. Sportlerehrung des Sport-
bundes St. Ingbert e.V. in Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung 
statt. An diesem Abend werden die erfolgreichsten St. Ingberter 
Sportlerinnen und Sportler geehrt. Die Anmeldefrist läuft noch bis 
zum 17. November. Gemeldet werden können Sportlerinnen und 
Sportler aller Altersklassen, die in St. Ingbert wohnen oder für einen 
St. Ingberter Verein starten.
Folgende Kriterien müssen erfüllt sein, um an der Sportlerehrung teil-
zunehmen: Saarländische Meister, Südwest- und Süddeutsche Meis-
ter, Deutsche Meister (1. – 3. Platz), Europa- und Weltmeister (1. – 6. 
Platz) sowie Olympia-Teilnehmer. Es spielt dabei keine Rolle, ob der 
Titel in einer Einzel- oder einer Mannschaftssportart errungen wurde.
Meldungen bitte an die Geschäftsstelle des Sportbundes im Rathaus 
unter vereine@st-ingbert.de
Weitere Auskünfte bei der Stadtverwaltung, Stabsstelle Kommunika-
tion und Vereine, Tel. 06894/13-772 oder per Email: 
vereine@st-ingbert.de

Kindergärten, Schulen
und JugendinfoK

Albertus-Magnus-Gymnasium  
ist Projektschule bei "Schultransform"
Das renommierte Bildungsunternehmen Helliwood media & educa-
tion präsentierte Mitte September am Albertus-Magnus-Gymnasium 
in St. Ingbert das zukunftsweisende Schultransform-Projekt. Dieses 
innovative Programm hat das Ziel, Schulen auf ihrem Weg in die di-
gitale Zukunft zu unterstützen und die Transformation des Bildungs-
wesens zu beschleunigen. Nun ist das St. Ingberter Gymnasium als 
Projektschule Teil dieser "Kompetenzküche"!
„Schultransform“ wurde speziell entwickelt, um Lehrkräfte, Schü-
lerinnen und Schüler auf die Herausforderungen der digitalen Welt 
vorzubereiten. Mit maßgeschneiderten Fortbildungen für Lehrkräf-
te, praxisnahen Lerninhalten und digitalen Tools, die den Schulalltag 
erleichtern, soll die Digitalisierung der Bildung auf nachhaltige Weise 
gefördert werden. Der Fokus des Projektes liegt auf der Anpassung 
des Systems Schule an die digitale Lebenswelt, der Vermittlung  
digitaler Kompetenzen für Lehrkräfte (auch KI!) sowie der kreativen 
Nutzung neuer Technologien im Unterricht.
Am Albertus-Magnus-Gymnasium wurde das Projekt in enger Zusam-
menarbeit mit der Schulleitung, den Lehrkräften und der tatkräftigen 
Unterstützung des Rotary Clubs St. Ingbert, die als "Brückenbauer" 
dienten, vorbereitet. So durfte auch Gabriele Ziekursch, Präsidentin 
des Rotary Clubs St. Ingbert, die einführenden Worte sprechen und 
bezog sich darin auf den immer schneller werdenden digitalen Ver-
änderungsprozess an den Schulen. Neben der Einführung digitaler 
Unterrichtswerkzeuge werden im Rahmen von Schultransform auch 
Projektwochen und Workshops für Schüler angeboten, die unter an-
derem den kritischen Umgang mit Medien, die Programmierung und 
die Entwicklung von digitalen Projekten fördern. Auch ethische  
Fragen werden Teil der Auseinandersetzung sein.
Von der Kohle zur KI – Von der KI zur Kompetenz
„Mit dem Schultransform-Projekt möchten wir Schulen nicht nur 

➔
Nächster Redaktionsschluss:
10 Uhr am Di., 29.10.2024 

Sanitäranlagen
Badrenovierungen
Wärmepumpe
Heizungsanlage
Kundendienst
Heizungs-Wartung
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 onen zu besonderen Himmelsereignissen verschlüsselt. Meistens im 
Geheimen vorborgen wurde sie nur zu den höchsten Feierlichkeiten 
enthüllt. Ihren Besitzern, den ersten Fürsten in Mitteleuropa, verlieh 
sie gewaltige Macht und Autorität. Nach mehreren Umgestaltungen 
und über 100 Jahre in Benutzung wurde sie wie ein Fürst mit üppigen 
Grabbeigaben bestattet. 
Vor genau 25 Jahren wurde die Scheibe mitten in Deutschland durch 
Raubgräber entdeckt. Es gelang erst im Jahr 2002 sie durch internati-
onalen Polizeieinsatz ins Museum zu bringen. 
In einem etwa 90minütigen Vortrag werden die Himmelsscheibe,  
ihre filmreife Entdeckung und die auf ihr verschlüsselten Botschaften 
nach dem aktuellen Stand der Forschung vorgestellt. Anhand von 
3D-Modellen haben Besucher an diesem Abend Gelegenheit, die 
verschiedenen Phasen ihrer Umgestaltung direkt nachzuvollziehen. 
Auch Modelle der mit ihr begrabenen Beigaben können in Augen-
schein genommen werden.
Im Anschluss können sich die Besucher mit Hilfe einer VR-Brille auf 
eine virtuelle Reise durch unser Sonnensystem machen, und so  
einen kleinen Einblick von dessen Größe erhalten. Außerdem besteht 
die Möglichkeit, eine Ausstellung astrofotografischer Aufnahmen zu 
bewundern. Bei wolkenfreiem Himmel werden Teleskope aufgebaut,  
durch die die Besucher den Planeten Saturn und unseren Mond  
beobachten können.
Eine Einladung zu dieser Veranstaltung geht an alle, die dem Zauber 
des Weltalls erlegen sind, egal, ob jung oder alt. 
Der Eintrittspreis beträgt für Erwachsene 5 €, für Kinder, Jugendliche 
und Studenten 3 €.

Bliesgau-Bio-Brotbox 2024: Erstklässler  
starten in St. Ingbert gesund ins neue Schuljahr

Ortsvorsteherin Irene Kaiser, die in St. Ingbert die Boxen verteilte, ergänzt: 
„Die Bliesgau-Bio-Brotbox-Aktion ist ein jährliches Highlight für die Erst-
klässer. Die Initiative zur Förderung gesunder Ernährung ist der Grund-
stein für gelebte Nachhaltigkeit.“� Foto: Faragone
Zum 15. Mal fand die Bliesgau-Bio-Brotbox-Aktion im Biosphären-
reservat Bliesgau und der Stadt St. Ingbert statt und stieß bei den 
Erstklässlern auf große Begeisterung. Die Kinder der ersten Klassen 
erhielten vom Biosphärenzweckverband, in Zusammenarbeit mit en-
gagierten Mitstreiter aus den Kommunen, eine gelbe Brotbox voller 
regionaler, fairer und vor allem leckerer Produkte geschenkt.
Die rund 1700 Bio-Brotboxen wurden am Vortag im DHL-Logistikzen-
trum in St. Ingbert mit Unterstützung von Bürgermeisterin Nadine 
Backes sorgfältig gepackt. Die Deutsche Post DHL Group unterstütz-
te die Aktion nicht nur durch die Logistik, sondern auch tatkräftig 
beim Packen. Jede Brotbox enthielt eine vielfältige Auswahl regio-
naler und biologischer Produkte: regionales Brot aus Bliesgau-Mehl,  
einen Bio-Käsestick, einen Bio-Apfel, eine Bio-Karotte, einen Sesam-
riegel, vegane Gummibärchen, Bio-Tee und einen Bio-Milch-Gut-
schein. Zusätzlich bekam jede Klasse ein Glas Bio-Honig. Die Boxen 
wurden anschließend umweltfreundlich mit der Elektroflotte der 
Deutschen Post an die Grundschulen ausgeliefert.
Voller Vorfreude packten die Kinder ihre gelben Brotboxen aus, die 
von der Kreisparkasse Saarpfalz und der Sparkasse Saarbrücken  
gesponsert werden und zur täglichen Nutzung gedacht sind.
 „Es ist beeindruckend zu sehen, wie die Bliesgau-Bio-Brotbox-Aktion 
jedes Jahr aufs Neue gelingt und so viele Kinder für gesunde und regi-
onale Ernährung begeistert. Mein Dank gilt allen Unterstützer*innen, 
die sich mit großem Engagement dafür einsetzen, diese Tradition 

technologisch ausstatten, sondern vor allem dabei helfen, in dieser 
digitalen Zeit ihren eigenen Weg zu finden“, erklärte Thomas Schmidt, 
Geschäftsführer von Helliwood, während der Veranstaltung. „Das  
Albertus-Magnus-Gymnasium ist ein hervorragendes Beispiel für  
eine Schule, die bereit ist, den digitalen Wandel aktiv mitzugestalten. 
Bundesweit nehmen mehr als 800 Schulen an dem Projekt teil, gerne 
würden wir aber die magische Zahl 1.000 knacken.“
Eva Bacher, Lehrerin am AMG, ist begeistert von "Schultransform", 
denn das überlastete System Schule kann weitere Entwicklungen aus 
eigener Kraft kaum stemmen. Einen Kompetenzpartner gefunden zu 
haben, der dem AMG „Hilfe zur Selbsthilfe“ anbietet und sich am Tem-
po sowie Ausrichtung der Schule orientiert, ist für sie wegweisend 
auch in Hinblick auf die Lehrtransformation.
Schließlich ist dies genau die Krux der Schulen: Nur, wenn die Schüler 
sich abgeholt fühlen, findet verinnerlichtes Lernen statt. Finden die 
Schülerinnen und Schüler den Anschluss an ein Thema nicht, bleibt 
ihr Lernen ohne Verankerung. Genauso ergeht es den Schulen selbst: 
Nur, wenn sie abgeholt werden, findet Entwicklung statt. Und das zu-
dem in Hinblick auf das große Thema KI, das sich mit einer Geschwin-
digkeit entwickelt, der fast niemand genügen kann.
Heike Scholz, Schulleiterin AMG, erfreut ein weiterer Aspekt an „Schul-
transform“, denn die Idee eines intakten, sozialen Miteinanders ist ihr 
für das AMG besonders wichtig: Jede Projektschule bildet das Zen-
trum einer sogenannten „Projektregion“, innerhalb derer das neue 
Wissen geteilt wird. Das Theodor-Heuss-Gymnasium in Sulzbach 
hat sich bereits einen der zehn freien Plätze in der Projektregion  
gesichert, außerdem das Leibniz-Gymnasium. Die Pestalozzi-Schu-
le in Rohrbach bekundet Interesse, ebenso die Südschule. Wer sich  
einen weiteren Projektplatz sichern möchte, wendet sich bitte an: 
eva.bacher@amg-igb.de.
Der Besuch des KI-Mobils, des „kleinsten Klassenzimmer Deutsch-
lands“, wie Thomas Schmidt es liebevoll nennt, machte Ende Sep-
tember bereits erste Erfahrungen in Richtung KI möglich. Mehr als 
ein Schnuppern war das aber noch nicht. Der Projektregion wird 
es deutlich länger zur Verfügung stehen, sobald diese geformt ist.  
Zudem stehen den teilnehmenden Schulen maßgeschneiderte digi-
tale Schulungen zu allen Entwicklungsbereichen zur Verfügung, die 
Helliwood für „Schultransform“ vorsieht. Das Bildungsunternehmen 
setzt auf langfristige Unterstützung, um den Bildungsprozess nach-
haltig zu verbessern.
Eine weitere, wichtige Information zuletzt: Finanziert wird die Maß-
nahme durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) in Berlin, für die Schulen fallen keine Kosten an!
Weitere Informationen zum Projekt „Schultransform“ finden Sie unter: 
www.schultransform.org. Informationen zum Träger des Projekts  
finden Sie unter: www.helliwood.de.

Albertus-Magnus-Realschule
Geschmiedeter Himmel – Die Himmelsscheibe von Nebra
Astronomischer Abend an der Albertus-Magnus-Realschule!

Am Freitag, den 08.11.24, 18:00 Uhr, 
lädt die Albertus-Magnus-Realschu-
le in St. Ingbert wieder zu einem „As-
tronomischen Abend“ ein. 
Zum mittlerweile 15. Mal haben Besu-
cherinnen und Besucher die Möglich-
keit, in die Wunderwelt des Himmels 
einzutauchen. 
Das Thema an diesem Abend lautet 
„Geschmiedeter Himmel – Die Him-

melsscheibe von Nebra“.  Die mehr als 3600 Jahre alte Bronzescheibe 
ist die älteste Darstellung des Himmels über die wir Menschen ver-
fügen. In ihr wurden über Generationen hinweg wichtige Informati-

Barzahler sucht  
Eigentumswohnung  

zum Kauf von Privat  
Tel: 01 77-1 81 48 54
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fortzuführen“, betont der Schirmherr der Aktion, Verbandsvorsteher 
des Biosphärenzweckverbandes Bliesgau und Landrat Dr. Theophil 
Gallo.
In der Montessori-Schule in Oberwürzbach verteilten Ortvorsteherin 
Dunja Sauer und Sabine Degel an die wartenden Schüler.
Pressemitteilung Biosphärenzweckverband: redaktionell geändert
Stadt St. Ingbert I Florian Jung

Feuerwehr &
Technisches Hilfswerk T

Oberbürgermeister Prof. Dr. Ulli Meyer  
dankt Einsatzkräften
Am vergangenen Montag, 7. Oktober, lud der Oberbürgermeister 
der Stadt St. Ingbert Prof. Dr. Ulli Meyer zu einem Dankesfest ins Feu-
erwehrgerätehaus St. Ingbert-Mitte ein, um den Einsatzkräften der 
Feuerwehr, des Technischen Hilfswerks (THW) und der Deutschen 
Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) für ihre herausragende Arbeit 
während der Starkregenereignisse an Pfingsten zu danken.
In seiner kurzen Begrüßung hob der Oberbürgermeister die enorme 
Einsatzbereitschaft und das unermüdliche Engagement der Hilfskräf-
te hervor, die maßgeblich zur Bewältigung der schweren Unwetter-
folgen beigetragen haben. „Ohne Ihre schnelle und professionelle 
Hilfe hätten wir diese schwierige Situation nicht so gut meistern kön-
nen. Sie sind ein unverzichtbarer Teil unserer Gemeinschaft,“ betonte 
er in seiner Rede.
Auch Wehrführer der Feuerwehr Jochen Schneider, Ortsbeauftragte 
des THW Gunnar Klein und der Vorsitzender der DLRG Ortsgruppe St. 
Ingbert Johannes Rohe nutzten die Gelegenheit, um ihren Teams für 
die geleistete Arbeit zu danken und die hervorragende Zusammen-
arbeit der verschiedenen Organisationen zu loben.
Im Anschluss an die offiziellen Worte verbrachten die Einsatzkräfte  
einen gemütlichen Abend bei kalten Getränken und gegrillten 
Würsten. Das Dankesfest bot allen die Möglichkeit, in lockerer  
Atmosphäre gemeinsam auf die vergangenen Herausforderungen 
zurückzublicken und das Miteinander und den Zusammenhalt der 
Hilfsorganisationen zu stärken.

Oberbürgermeister Prof. Dr. Ulli Meyer, Wehrführer Jochen Schneider, 
Ortsbeauftragter THW Gunnar Klein und DLRG Ortsgruppen Vorsitzender  
Johannes Rohe dankten den anwesenden Einsatzkräften
Bild: Günter Schwan

St. Ingbert | MitteS
Gartenbauverein St. Ingbert e.V.
Einladung zum Workshop „Fermentieren von Sauerkraut“ 
am 5. November
Der Gartenbauverein St. Ingbert bietet für Mitglieder und Interes-
sierte einen Workshop zur eigenen Herstellung von Sauerkraut an. 
Harry Lavall, Geschäftsführer des Kreisverbandes der Gartenbauver-

eine im Saarpfalzkreis, leitet diesen Kurs. Die Teilnehmer benötigen 
ein Schneidebrett, ein langes und scharfes Messer, eine Rührschüssel 
und ein Einmachglas.
Treffpunkt ist in der Hütte des Gartenbauvereins Rohrbach in der Au, 
Zufahrt am Ortseingang (Obere Kaiserstraße 1a) um 19:00 Uhr.
Es wird ein kleiner Unkostenbeitrag erhoben. Da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist, bittet der Vorstand um Anmeldung über  
info@gartenbauverein-igb.de
Gemütliches Treffen mit Martinsbrezeln und Glühwein
Die Mitglieder des St. Ingberter Gartenbauvereins sind herzlich ein-
geladen zu einem gemütlichen Beisammensein am Samstag, 9.  
November, ab 17:00 Uhr, in der Stadionklause am Mühlwaldstadion. 
Passend zur Saison werden Martinsbrezeln und Glühwein bereitste-
hen. Wir würden uns über eine rege Teilnahme freuen.
Informationen auch unter www.gartenbauverein-igb.de

DJK Sportgemeinschaft
Spinning im ehemaligen Pfarrheim St. Josef 
Ab Donnerstag dem 17. Oktober um 18.00 Uhr bietet die DJK Sport-
gemeinschaft im Jugendheim in der Hobelsstraße 69 die Möglichkeit 
zum Indoor Cycling (Spinning) an. Unter Anleitung eines ausgebilde-
ten und erfahrenen Trainers können die Teilnehmer im Rahmen eines 
Einsteiger-Schnupperkurses erste Erfahrungen mit dieser Sportart 
gewinnen. 
Nähere Informationen und Reservierung der Teilnehmerplätze über 
die Geschäftsstelle der DJK SG St. Ingbert am besten per Email an 
djk-sg-st.ingbert@t-online.de.

TV St. Ingbert
Baseball – mit Jugend-Tryouts zum Jugendteam der Devils
Im Dezember und Januar bietet die Baseball-Abteilung des TV St. Ing-
bert interessierten Kindern und Jugendlichen zwischen 6 und 15 Jah-
ren die Möglichkeit, in Baseball reinzuschnuppern.
Tryouts heißt übersetzt so viel wie Probetrainings. Dennoch werden 
die Jugend-Tryouts, die die Devils am 14.12. und im Januar 2025 ver-
anstalten werden, etwas mehr als ein einfaches Probetraining sein.
„Es wird in jedem Fall auch eine große Einheit Spiel enthalten sein“, 
betont Abteilungsleiter Mark Unbehend und ergänzt: „Beim Spielen 
entfaltet sich der besondere Reiz des Baseball-Spiels, der unter an-
derem in der Gleichzeitigkeit der Grundtechniken Werfen, Fangen, 
Laufen, Schlagen besteht.“ Bei den Tryouts werden natürlich auch 
die Techniken Schlagen, Werfen und Fangen ausprobiert, woraufhin 
dann aber die Regeln kurz erklärt werden und gespielt wird.

Bitte beachten:
Um die Persönlichkeitsrechte Dritter zu wahren, senden Sie 

uns bitte nur Bildmaterial (Fotos, Zeichnungen, Grafiken 
etc.) zu, von denen Ihnen die Veröffentlichungsrechte vor-
liegen. Haftung übernimmt ausschließlich der Absender.
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 Die Tryouts richten sich an interessierte Mädchen und Jungen im  
Alter von 6 bis 15 Jahren, die Baseball gerne mal ausprobieren wol-
len. Das können Neulinge sein, aber auch Kinder und Jugendliche mit 
Baseball-Erfahrung. Hintergrund ist aus Vereinsperspektive, dass das 
Kinder- und Jugendteam der Devils dringend Verstärkung sucht.
Am Samstag, 14. Dezember, von 10:00 bis 13:00 Uhr, findet das Base-
ball-Jugendtryout in der Vereinsturnhalle des TV St. Ingbert, Schnapp-
hahner Dell, statt. Mitzubringen sind lediglich hallentaugliche Schu-
he und Sportkleidung. Das Material stellen die Baseballer des TV St. 
Ingbert. Um vorherige Anmeldung wird gebeten.
Im Januar wird es dann noch mindestens ein weiteres Jugendtryout 
geben. Termin und Ort werden noch bekannt gegeben und finden 
sich auch auf der Website der Devils www.devils-igb.de. Dort finden 
sich auch die Trainingszeiten. Wer schon vor dem 14.12. ausprobieren 
möchte, kann natürlich auch gerne vorher im Training vorbei schau-
en, wobei die Tryouts einen eigenen Eventcharakter besitzen.
Infos & Anmeldungen:
www.devils-igb.de; E-Mail: kontakt@devils-igb.de
Ansprechpartner:  Abteilungsleiter Mark Unbehend, 
mark.unbehend@devils-igb.de

Haus & Grund St. Ingbert e.V.
Unsere Generalversammlung im  N O V E M B E R  2024  
Haus & Grund St. Ingbert e.V. lädt Sie  für Montag, 18.11.2024, 19.00 
Uhr zur Generalversammlung 2024 ein. Die Veranstaltung findet im 
Nebenzimmer der Gaststätte „MÜ 1“ (ehem. Bergmannsheim), Neue 
Bahnhofstr. 15, 66386 St. Ingbert statt.
Wir laden Sie herzlich ein und teilen die nachstehende Tagesordnung 
wie folgt mit:
1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.  Totenehrung
3.  Protokoll der Mitgliederversammlung vom 23.09.2023
4.  Kassenbericht und Bericht der Revisoren
5.  Bericht der Revisoren und Entlastung der Kassiererin
6.  Geschäftsbericht des Vorstands
7.  Entlastung des Vorstands und Vorstandswahlen
8.  Wahl der Revisoren
9.  Verschiedenes
Im Anschluss an die Generalversammlung d.h. Mitgliederversamm-
lung, lädt der Vorstand zu einem Imbiss ein.
Damit wir besser planen können, bitten wir um telefonische Vor-
anmeldung unter der Tel. Nummer 06894/6522 oder per E-Mail an 
hausundgund-st.ingbert@t-online.de.

Katholische Erwachsenenbildung Saarpfalz
Nachmittagsveranstaltungen: „Jedermannsstimme 60plus:
Herbst- und Winterlieder & Übungen für Atem, Stimme & Körper“
Die Katholische Erwachsenenbildung Saarpfalz (KEB) lädt am Diens-
tag, den 05. November und am 19. November, jeweils von 17.30 bis 
18.30 Uhr zu „Jedermannsstimme 60plus: Herbst- und Winterlieder & 
Übungen für Atem, Stimme & Körper“ in die Kita Herz Mariä, Turn-
raum (Rockentalstr. 40), nach St. Ingbert ein. Eingeladen sind alle, die 
Freude und Lust haben mit anderen zu singen
Gesangspädagogin Marliese Maurer-Hurth wird mit den Teilnehmer.
innen gemeinsam Kanons und beschwingte Lieder singen und zuvor 
eine Stimmpflege durchführen. Anmeldung erforderlich: 
KEB, Tel. (06894) 96305 16 oder E-Mail: kebsaarpfalz@aol.com
Kosten: 5,- Euro pro Termin. Termine sind einzeln buchbar.

RohrbachR
Rohrbacher Weihnachtsmarkt 2024   
Der 43. Rohrbacher Weihnachtsmarkt 2024 findet am 30.11. und 
1.12.2024 wieder in und um die Rohrbachhalle statt
2023 wurde der Rohrbacher Weihnachtsmarkt als einer der schönsten 
im Saarland bezeichnet. Der Weihnachtsmarkt ist regional bekannt für 
seine harmonische weihnachtliche Stimmung. Diese ist geprägt von 
liebevoll hergestellten Weihnachtsartikeln und den örtlichen Vereinen 
im Außenbereich der Rohrbachhalle, die für das leibliche Wohl sorgen. 
Im Außenbereich gibt es ca. 20 Stände. In der Rohrbachhalle selbst 
bieten ca. 40 Stände vorwiegend Weihnachtsartikel, Stickereien und 
Bastelprodukte an. Der Weihnachtsmarkt öffnet am Samstag, den 30. 
November und Sonntag, den 1. Dezember jeweils von 11:00 bis 20:00 
seiner Pforten. Traditionell treten zur Eröffnung am Samstag um 11:00 
Uhr wieder Rohrbacher Kindergarten- und Grundschulkinder, der  
Musikverein Rohrbach sowie der Männerchor 1860 Rohrbach auf.

Fotos: Manfred Agatter
Der Nikolaus kommt am Samstag und Sonntag jeweils um 17:00 Uhr 
zum Weihnachtsmarkt, wo er die Kinder beschenkt. An beiden Tagen 
gibt es ein abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm.
Am Sonntag schließt der Weihnachtsmarkt mit einer Bläsergruppe 
des Musikvereins und Wunderkerzen um 20:00 Uhr seine Pforten.
Anmeldungen zur Teilnahme am Weihnachtsmarkt sind noch bis 
zum 29.10.24 unter info@rohrbacher-weihnachtsmarkt.de möglich.
Dr. Jörg Schuh
Leiter des Orga-Ausschusses Rohrbacher Weihnachtsmarkt

Angebote des Kneipp-Verein Rohrbach 
für Kinder 
Freitags, 15.00 Uhr, Kreativer Kindertanz, Beginn am 8.11.2024
Der Kneipp-Verein Rohrbach lädt alle tanzbegeisterten Kindergar-
tenkinder im Alter von 3 bis 4- Jahre in den Konditionsraum in der  
Rohrbachhalle ein. Der Kurs findet jeweils freitags um 15 Uhr statt.
Für Kinder von 3 bis 4 Jahre
Freitags, 16.00 Uhr, Kreatives Tanzen „Mini Dance“
Habt ihr Lust zu tanzen, zu ganz unterschiedlicher Musik mit ver-
schiedenen Materialien, dann kommt zum Kneipp-Verein Rohrbach. 
Der Kneipp-Verein Rohrbach lädt alle tanzbegeisterten Kinder im Al-
ter von ab 5 Jahre in den Konditionsraum in der Rohrbachhalle ein.  
Nicole Buhmann freut sich auf euren Besuch. Der Kurs findet jeweils 
freitags ab 16 Uhr statt.
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Freitags,17.00 Uhr, Tanzfeen Kreatives Tanzen 
Der Kneippverein Rohrbach bietet im Kreativen Tanzen „Zauberhafte  
Tanzfeen“ ein Konzept mit abwechslungsreichem Programm. Zum 
einen werden Bewegungsformen zu verschiedenen Rhythmen und 
Musikrichtungen bis hin zu kleinen Choreografien spielerisch erlernt. 
Zum anderen können die Kinder durch phantasieanregende Anlei-
tung im freien Tanz eigene Bewegungsmöglichkeiten entdecken. Es 
werden Emotionen tänzerisch verarbeitet und ein inneres Gleichge-
wicht hergestellt. Die Kinder im Alter ab 7 Jahre treffen sich freitags 
um 17 Uhr im Konditionsraum der Rohrbachhalle.
Ein Einstieg in die Kurse ist nach Voranmeldung jederzeit möglich.
Alle Kurse finden unter der Leitungvon Nicole Buhmann, Tel. 06894-
5908445 statt. Anmeldung und Information: Christel Michély  
Fickinger, Tel. 06894 580 888, Email: kneippvrohrbach@aol.com, 
www.kneippverein-rohrbach.de

HasselH
Informativer und geselliger Seniorentag 
in Hassel
„Ich war zum ersten Mal hier“, so eine über 80-jährige Besucherin, 
"und es hat mir so gut gefallen, dass ich jetzt jedes Jahr wiederkom-
me.“ Das Urteil der Seniorin spiegelt wider, wie der Hasseler Senio-
rentag angenommen wurde. In seiner Begrüßungsrede dankte Orts-
vorsteher Markus Hauck den Senioren für ihre in der Vergangenheit 
geleistete Arbeit. "Ihr Engagement, Ihre Lebenserfahrung und Ihre 
Weisheit sind unersetzliche Werte, die uns allen Orientierung geben. 
Sie haben nicht nur Generationen geprägt, sondern auch durch Ihre 
Arbeit und Ihr Wirken den Grundstein für das gelegt, was wir heu-
te genießen dürfen." Mit Akkordeon und Gesang unterhielt Heinrich 
Dörrenbecher die Besucherinnen und Besucher, die gerne mitschun-
kelten. Der Wunsch, als Programmpunkt zirka zwanzig Minuten Nos-
talgiefilme von Helmut Spengler zu zeigen, wurde für den nächsten 
Seniorentag aufgenommen.
Pfarrer Alexander Klein thematisierte das Thema „Dankbarkeit und 
Freude“ und empfahl, Leben positiv zu denken. „Im Danken erfahren 
wir Segen“, war sein Appell an die Besucherinnen und Besucher. Es 
folgte die Präsentation von Chorgesang durch den Hasseler Kuckuck-
schor mit einer Soloeinlage, die den Gästen sehr gut gefiel. Nicht weni-
ge Seniorinnen und Senioren stimmten fröhlich in den Gesang mit ein.
Bis zum Schluss mussten die Seniorinnen und Senioren auf die Eh-
rungen warten. Es wurden die dritt-, zweit- und ältesten anwesen-
den Männer, Frauen und Ehepaare geehrt. Zum Abschluss dankte der 
Ortsvorsteher allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen des 
„Festes“ beigetragen hatten. Folgende Ehrungen wurden von Orts-
vorsteher Markus Hauck vorgenommen:
Ältester Mann: August Haberer, 96 Jahre
Zweitältester Mann: Mansfeld Werner (Feuerwehrmann), 95 Jahre
Drittältester Mann: Heinz Anstadt (de Parrer), 94 Jahre
Älteste Frau: Johanna Schäfer, 97 Jahre
Zweitälteste Frau: Ottilie Betz, 95 Jahre
Drittälteste Frau: Gretel Grimm, 94 Jahre
Ältestes Ehepaar: Haberer August und Dora
Zweitältestes Ehepaar: Klaus und Helga Meinhard
Drittältestes Ehepaar: Manfred und Susanne Abel

RentrischR
Seniorennachmittag in Rentrisch
Am vergangenen Mittwoch, 2. Oktober 2024, fand der Seniorennach-
mittag in festlicher Atmosphäre in Rentrisch statt. Im Rahmen der Ver-
anstaltung wurden insbesondere das Ehepaar Schneider, als ältestes 
anwesendes Ehepaar, und Frau Jungfleisch, die mit 98 Jahren die äl-
teste anwesende Frau war, geehrt.

Bei der Begrüßung sprach Ortsvorsteher Stefan Paulus den anwesen-
den Senioren seine tief empfundene Anerkennung aus: „Wir möch-
ten unsere Wertschätzung für das, was Sie geleistet haben und immer 
noch leisten, zum Ausdruck bringen.“ Diese Wertschätzung spiegelte 
sich auch in der großen Bereitschaft, zum Programm beizutragen. So 
sorgten die Kinder der KiTa und die Jugend des RCV, begleitet von 
musikalischen Darbietungen des Männergesangsvereins Frohsinn, 
für eine unterhaltsame und abwechslungsreiche Feier. Auch die  
Pfarrer Serf und Herrmann trugen mit ihren Worten zum festlichen 
Rahmen bei.
Ein weiteres Grußwort wurde von Oberbürgermeister Prof. Dr.  
Meyer überbracht, der den Seniorinnen und Senioren für ihre  
lebenslange Arbeit und ihren Einsatz für die Gemeinschaft in Rent-
risch dankte. Ebenso richtete Hans Bur vom Seniorenbeirat einige 
Worte an die Gäste und wies dabei auf das vielfältige Programm des 
Seniorenbeirats hin.

links das Ehepaar Schneider (ältestes anwesendes Ehepaar) und rechts 
Frau Jungfleisch (älteste anwesende Frau: 98 Jahre), dazwischen Orts-
vorsteher Stefan Paulus und Bürgermeisterin Nadine Backes
Bild: Christian Wilhelm

Die Jugend musiziert beim Musikverein Rentrisch
Start eines Blockflötenkurses
Beim Musikverein Rentrisch spielen Kinder und Jugendliche eine 
große Rolle, so hat sich Jugendleiterin Antje Peters auf die Fahnen 
geschrieben, Musik für alle anzubieten. Bereits ab dem Alter von 3 
Jahren können die Kleinsten in die musikalische Früherziehung star-
ten, um sich mit Rasseln und Trommeln, Singen und Klatschen dem 
Rhythmus und der Musik zu nähern.
Ab dem Grundschulalter bieten wir ein breites Portfolio an Möglich-
keiten an, um bei uns am musikalischen Geschehen teilzunehmen.
Für Kinder ab 6 Jahren wird nach den Herbstferien eine Blockflöten-
gruppe gegründet: Unser neues Ensemble, die „Bläsaarminis“, wer-
den sich immer mittwochs um 16:00 Uhr zum Blockflötenkurs treffen. 
Hier können die Kinder erste Erfahrungen auf einem Blasinstrument 
und im Zusammenspiel mit anderen sammeln. Die Infoveranstaltung 
hierzu findet am 09. Oktober um 16:00 Uhr im Jugendraum in der 
Sebastian-Kurtz-Straße 9 in Rentrisch statt.
Weiterhin kooperiert der Musikverein auch mit mehreren Grund-
schulen, um allen Kindern den Zugang zur Musik zu ermöglichen. In 
der Rischbachschule z. B. wird eine Percussion-AG organisiert, bei der 
die Schüler*innen mit und auf allen möglichen Gegenständen Mu-
sik machen. In der Südschule können sich die Schüler*innen für die  
„Bläsaar-AG“ entscheiden. Hier spielen die Drittklässler schon mit 
richtigen Blasinstrumenten, auf denen sie auch Unterricht erhalten. 

Ihr Profit: Unserere langjährige Erfahrung im Gold- & Münzankauf
Unser Service: Termin auch außerhalb der  
Öffnungszeiten, diskrete Beratung bei Ihnen  
zuhause möglich!

Im Stockland 8 • 66386 St. Ingbert
Tel. 0 68 94-1 66 40 13 od. 01 57-82 21 73 15

Hassler Gold- &  
Silberankauf
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 Weiterführend zu der Bläserklasse gibt es seit über einem Jahr die 
„Bläsaarkids“, das Jugendorchester des Musikverein Rentrisch. Durch 
die Erfahrung, die die jungen Musiker und Musikerinnen in der vor-
angegangen Bläserklasse gewonnen haben, macht das Zusammen-
spiel umso mehr Spaß. Aber auch externe Jungmusiker*innen sind 
herzlich willkommen!
Alle Gruppierungen stellen sich erstmals beim Weihnachts- 
konzert des Musikverein Rentrisch am 8. Dezember 2024 um 
17:00 Uhr in der Pfarrkirche Heilige Familie in Rentrisch vor.
Bei Interesse oder Fragen zu einem der Jugendensembles schreiben 
Sie gerne unserer Jugendleiterin Antje eine Mail unter: 
jugend@musikverein-rentrisch.de

Biosphären VHSB

Geführte Rundgängen in der Moderne Galerie
Besuch der Modernen Galerie des Saarlandmuseums: Albert 
Weisgerber und die Sammlung Kohl-Weigand als „Kunstkrimi“, 
Bilder/Schicksale – „Entartete Kunst“ und „Oskar Holweck – Form 
und Textur“
Am Dienstag, 29. Oktober, lädt die Biosphären-VHS St. Ingbert von 16 
bis 18 Uhr zu zwei geführten Rundgängen in die Moderne Galerie des 
Saarlandmuseums ein. Klaus Friedrich begleitet den Besuch zu den 
Ausstellungen: Albert Weisgerber und die Sammlung Kohl-Weigand 
als „Kunstkrimi“, Bilder / Schicksale - „Entartete Kunst“ und „Oskar  
Holweck – Form und Textur“.
Treffpunkt ist der Haupteingang der Modernen Galerie des Saar-
landmuseums. Für die Führung wird vor Ort eine Gebühr von 8 € (5 €  
ermäßigt) erhoben. Der Museumseintritt ist frei. Eine Anmeldung ist 
erforderlich!
Der begleitete Besuch der Modernen Galerie des Saarlandmuseums 
verspricht ungewöhnliche Begegnungen mit Werken Albert Weis-

gerbers und Oskar Holwecks sowie entlang der Sammlung Kohl-Wei-
gand mit Bildern und ihren Schicksalen und „Entarteter Kunst“.
Entlang ihrer Sonderpräsentation Bilder, Schicksale, Provenienzfor-
schung und "Entartete Kunst‘“ vermittelt die Moderne Galerie des 
Saarlandmuseums derzeit überaus interessante Einblicke und lässt 
ausgewählte Werke eigene Geschichte(n) hinter dem Sichtbaren er-
zählen. Einen besonderen Rahmen erhält diese sehenswerte Ausstel-
lung über den Kontext der NS-Aktivitäten rund um die vom Regime 
als „Entartete Kunst“ diffamierten Werke, die auch für die Geschich-
te des Saarlandmuseums von großer Bedeutung sind. So riss die Be-
schlagnahme-Aktion von Werken moderner Kunst aus öffentlichen 
Museen 1937 auch schmerzliche Lücken in die Sammlung des Saar-
brücker Museums.
Einen ganz neuen Blick – und manchen „Kunstkrimi“ – erschließen 
hierbei jene zahlreichen Gemälde und Grafiken der legendären St. 
Ingberter Kunstsammlung Kohl-Weigand, die in der Ausstellung „Bil-
der / Schicksale. Provenienzforschung und ‚Entartete Kunst‘“ in einem 
ebenso ungewohntem wie spannenden Bezug zu sehen sind. So er-
fährt man unter anderem, warum es Albert Weisgerbers „Jahrmarkt 
in St. Ingbert“ in diese Sonderausstellung geschafft hat, warum seine 
„Prozession in St. Ingbert (II)“ als Kulturbesitz für das Saarland gerettet 
werden konnte – und welches bewegte Schicksal weitere Bilder und 
deren Vorbesitzer erfuhren.
Darüber hinaus besteht Gelegenheit zum Besuch der Retrospektive 
„Oskar Holweck – Form und Textur“, die die Moderne Galerie in die-
ser Zeit aus Anlass des 100. Geburtstages des bedeutenden, 1924 
in St. Ingbert geborenen Künstlers präsentiert. Rund 70 ausgewähl-
te Werke aus den Jahren 1956 bis 1996, die aus der Sammlung des 
Saarlandmuseums, dem Oskar-Holweck-Nachlass sowie öffentlichen 
und privaten Sammlungen in Deutschland stammen – von expres-
siven Tuschezeichnungen über Reißreliefs bis zu Buchobjekten und 
Papierskulpturen – verdeutlichen dabei die Vielfalt an Möglichkeiten, 
die Holweck mit dem Werkstoff Papier über fast fünf Jahrzehnte hin-
weg entwickelt hat.
Lassen Sie sich inspirieren und überraschen!
Anmeldung und weitere Infos bei Frank Ehrmantraut: Tel. 06894  
13-726, E-Mail: vhs@st-ingbert.de, www.vhs-igb.de
Plakat: Saarlandmuseum

VHS-Kurse und Vorträge 
über Gesundheit und Wohlergehen
Kurs: "Die Fünf Tibeter"
Ab Mittwoch, 30. Oktober 2024, beginnt von 17:30-19:00 Uhr der 
Kurs "Die Fünf Tibeter" mit Dozentin Margrit Schröder. Die Fünf Tibe-
ter sind einfache klassische Hatha-Yoga-Stellungen, die aus ihrer sta-
tischen Form gelöst und mit bewusster Atemlenkung in dynamische 
Bewegungsabläufe umgewandelt wurden. Die Übungen bewirken 
eine Harmonisierung aller körperlichen und geistigen Abläufe. Sie 
wirken beruhigend auf die Nerven und stärken unsere Abwehrkräf-
te. Jeder Muskel, jede Sehne spannt und entspannt sich im rhythmi-
schen Wechsel. Sie bestehen aus fünf einzelnen, sich ergänzenden 
Bewegungsabläufen, die hintereinander ausgeführt werden sollen. 
Bereits nach fünf Minuten täglichen Übens fühlen Sie sich frischer, 
aktiver, körperlich beweglicher, geistig hell und wach. Die Übungen 
sind ohne Vorkenntnisse für jederfrau und jedermann jeden Alters 
leicht zu erlernen. Ort: Kulturhaus, Annastraße 30, 66386 St. Ingbert, 
https://vhs-igb.de/3.0127
Kurs: "Lachyoga – der Weg zur heiteren Gelassenheit"
Ab Donnerstag, 31. Oktober 2024, findet von 17:30-18:03 Uhr der 
Kurs "Lachyoga - der Weg zur heiteren Gelassenheit" mit Dozentin 
Margrit Schröder statt. Lachyoga ist eine ganzheitliche Methode, mit 
einfachen Mitteln wie Atem- und Dehnübungen, Lach- und Klatsch-
übungen und Lachmeditation die körperliche und seelische Gesund-
heit zu fördern. Beim Lachen werden Glücksbotenstoffe aktiviert, die 
für unser Wohlbefinden sorgen. Lachen bringt mehr Sauerstoff in den 
Körper und in das Gehirn. Wenn wir intensiv Lachen, können wir nicht 
gleichzeitig denken, wir lachen einfach, sind befreit und losgelöst. Die 
Selbstheilungskräfte werden aktiviert. Ort: Kulturhaus, Annastraße 
30, 66386 St. Ingbert, https://vhs-igb.de/3.0124
Workshop: "Besser schlafen mit Yoga"
Am Samstag, 19. Oktober 2024, beginnt von 09:30-12:00 Uhr der 
Workshop "Besser schlafen mit Yoga" mit Dozentin Tanja Haupenthal.
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Besser Schlafen mit Yoga. Die Nachtruhe ist einer der wichtigsten 
und zugleich völlig unterschätzen Aspekte für ein langes, gesundes 
und glückliches Leben. Woran liegt es also, dass sich immer mehr 
Menschen so schwer tun mit dem evolutionär verankerten Zustand 
und dafür erhebliche gesundheitliche Risiken in Kauf nehmen müs-
sen? Nicht ohne Grund hat die WHO mittlerweile Schlafmangel zur  
Epidemie erklärt. Es ist also kein Luxus, sich um die eigene „Schlafhy-
giene“ zu kümmern, um langfristig, frisch, gesund und leistungsfä-
hig zu werden. In diesem Workshop dreht sich alles um den geheim-
nisvollen Schlaf und seine enorme Bedeutung für unsere körperliche 
sowie geistig-emotionale Gesundheit. Neben theoretischem Input 
geht es vor allem um eine sanfte Yogapraxis, in dessen Kern die Ver-
mittlung des yogischen Schlafs steht: Yoga Nidra. Sie lernen den 
entspannten Zustand zwischen Wachsein und Schlaf kennen und 
erleben das Potential wahrer Ausgeglichenheit. Austausch und An-
regungen zum Alltagstransfer zeigen Ihnen einen einfachen Weg, 
den erwiesenen Nutzen eines gesunden Nachtschlafs besser auszu-
kosten. Ort: Altenbegegnungsstätte, Am Markt 6, 66386 St. Ingbert, 
https://vhs-igb.de/3.0123
Workshop: "Selbstverteidigung und Gewaltprävention 
für Erwachsene"
Am Samstag, 26. Oktober 2024, findet von 10:00-17:00 Uhr der Work-
shop "Selbstverteidigung und Gewaltprävention für Erwachsene" mit 
Dozent Frank Klicker statt. In diesem VHS-Workshop dreht sich alles 
um die faszinierende Kampfkunst Wing Tsun und ihre Anwendung 
für Selbstsicherheit, Selbstverteidigung und Prävention! Lerne ei-
ne potenzielle Bedrohung einzuschätzen und dementsprechend zu 
handeln und Selbstvertrauen aufzubauen, egal, ob Neuling oder mit 
Vorkenntnissen. Wing Tsun ist eine effektive Kampfkunst, die auf Prin-
zipien der Körperbeherrschung und Strategie basiert, vor allem im 
Nahkampf! Im Workshop lernen die Teilnehmer die grundlegenden 
Bewegungen, Techniken und Konzepte kennen. Diese sind einfach 
und gezielt. Verschaffen Sie sich ein Bild von dieser faszinierenden ef-
fektiven Selbstverteidigung und lernen Sie selbstbewusst aufzutre-
ten! Ort: Kulturhaus, Annastraße 30, 66386 St. Ingbert, https://vhs-igb.
de/3.0300

Online-Vortrag: "Sind Sie hochsensibel?"
Am Donnerstag, 10. Oktober 2024, beginnt von 18:00-20:00 Uhr der 
Vortrag "Sind Sie hochsensibel" mit Dozentin Claudia Verhoeven. 
Fühlen Sie sich oft nicht verstanden in Ihren häufig sehr intensiven 
Gedanken und Gefühlen? Kennen Sie Sätze wie „Bist du aber emp-
findlich“ oder „Du Sensibelchen“? Reagieren Sie empfindlich auf Me-
dikamente, Lebensmittel, Kleidungsstoffe usw.? Spüren Sie die zwi-
schenmenschliche Stimmung in einem Raum? Vielleicht gehören Sie 
zu den 15 - 20 % der Hochsensiblen, wenn einiges auf Sie zutrifft. HSP 
ist keine Krankheit, sondern eine intensivere Wahrnehmung. Im Vor-
trag erfahren Sie typische Merkmale von Hochsensibilität und den 
Umgang damit und wissenschaftliche Erkenntnisse. Gerne stehe ich 
nach dem Vortrag für Ihre Fragen zur Verfügung.
Ort: Online https://vhs-igb.de/3.0310
Anmeldung bitte drei Tage vor Veranstaltungsbeginn: 
www.vhs-igb.de; Rückfragen an Martin Wörner, Tel. 06894/13-728 
oder mwoerner@st-ingbert.de
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FLIESENFACHGESCHÄFT
SCHMELZER
Platten  Natursteine  Komplettbäder 
 Fliesen- und Natursteinverlegung 

G
m
b
H

Telefon: 0 68 93/60 06
Telefax: 0 68 93/50 74
Mail: info@fliesen-schmelzer.de
www.fliesen-schmelzer.de
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr: 8 - 17 Uhr (individuelle  
Termine - auch Samstags - auf Anfrage)

Zum Gerlen 11b  Industriegebiet am Flughafen  66131 Saarbrücken-Ensheim

– Ehre den Toten – Hilfe den Lebenden –

seit 1932Beerdigungsinstitut

Inh. Annekatrin Thiery / Markus Lauer • Fachgeprüfte Bestatter

Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen

Telefon (06894) 6586
66386 St. Ingbert, Karl-August-Woll-Straße 6

www.thiery-kroener-bestattungen.de


